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Individualpsychologie in Berlin



Der historische Überblick wird durch Beiträge zu einzelnen wichtigen Personen wie Fritz Künkel, Manes Sperber, Henry Jacoby und Arthur Kronfeld ergänzt. Weiterhin widmet sich der Band der Rolle der Psychoanalyse und Individualpsychologie im Nationalsozialismus, der Gründung und Entwicklung des Alfred Adler Instituts und dem individualpsychologischen Kinderheim in Frohnau.



Almuth Bruder-Bezzel (Hg.)



Die Geschichte der Individualpsychologie Alfred Adlers in Berlin beginnt in den 1920er Jahren mit einer Fülle von therapeutischen, beraterischen und pädagogischen Aktivitäten. Dazu gehörte auch die Gründung eines Ausbildungsinstituts. Durch Spaltungen als Organisation im Auflösungsprozess begriffen, ordneten sich dann Einzelne in die NSPsychotherapie ein, während andere emigrieren mussten. Erst Jahrzehnte nach dem Ende des Zweiten Weltkriegs erlebte die Individualpsychologie in Berlin einen neuen Aufschwung, der 1992 zur Gründung des Alfred Adler Instituts Berlin führte.
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Individualpsychologie in Berlin Eine historische Spurensuche



Mit Beiträgen von Almuth Bruder-Bezzel, Gisela Deising, Ursula Heuss-Wolff, Wolfgang Lehnert, Andreas Peglau, HansRudolf Schiesser, Sabine Siebenhüner und Peter Vogelsänger



Almuth Bruder-Bezzel, Dr. phil., Dipl.-Psych., ist Psychoanalytikerin (DGIP, DGPT) in eigener Praxis sowie Dozentin, Lehranalytikerin und Supervisorin am Alfred Adler Institut Berlin. Sie veröffentlicht vor allem zu den Themen Geschichte und Theorie der Individualpsychologie, Jugendkultur, Geschlechterkonstruktionen und Prekariat.
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Vorwort



Dieser Band geht auf eine Tagung zurück, die ich im Namen der Alfred-AdlerAkademie am 15. und 16. Juni 2012 von Freitagabend bis Samstagabend im Literaturhaus Berlin (Fasanenstr.) mit etwa 40 Personen veranstaltet habe. Integriert war eine Bustour zu ausgewählten Orten der frühen Individualpsychologie in Berlin, vorwiegend in Wilmersdorf und Charlottenburg gelegen. Die Tagung wurde im Alfred-Adler-Institut Berlin mit einer Feier beendet. Bei dieser Tagung ging es um die Geschichte der Individualpsychologie in Berlin, in deren Tradition sich heute die »Deutsche Gesellschaft für Individualpsychologie« (DGIP) sieht. Gemeint ist die Geschichte der organisierten Individualpsychologie, die ab 1924 als Ortsgruppe Berlin des Internationalen Vereins beginnt, ab da dann eine Fülle von Aktivitäten und Strukturen, bis hin zu einem Ausbildungsinstitut, aufbaut. Wir versuchen ein Bild davon zu entfalten, wer diese Individualpsychologie damals war, was ihre Mitglieder und Anhänger getan, gelehrt, praktiziert haben, was sie ausgezeichnet hatte, welche Personen die Individualpsychologie vertreten haben, mit welchen Namen sie verbunden war und in welche Richtungen sie ging. Den aufbauenden Jahren in den 1920er Jahren folgte ein Rückgang in den frühen 1930er Jahren und eine angepasste Neuorientierung und Neuorganisierung der Individualpsychologie in der Nazizeit. Der Schwerpunkt der Darstellung liegt auf dieser Zeit vor 1945. Nach einer doch langen Pause der Individualpsychologie in (West-)Deutschland wurde bundesweit 1962 die »Alfred Adler Gesellschaft« (AAG) gegründet, und begannen erste Ausbildungskurse. 1970 wurde die Gesellschaft umbenannt in DGIP, zugleich wurden Regionalgruppen gebildet. Für Berlin war dies der 7



Vorwort



regionale Einstieg in eine Wiederbelebung, nun als Regionalgruppe Nord, auf die 1982 die Gründung des Landesverbandes und 1992 dann die Gründung des Weiterbildungsinstituts Alfred Adler Gesellschaft für Individualpsychologie in Berlin (AAI) folgte. Bezüglich der Zusammensetzung der Referenten der Tagung und der Autoren dieser Publikation gibt es ein paar Abweichungen: Zum Frohnauer individualpsychologischen Kinderheim haben wir nun (statt des Vortrags von Michael Kölch) einen sehr authentischen Beitrag von Ursula Heuss-Wolff aus dem Jahr 2002 aufgenommen. Ursula Heuss-Wolff, (gest. 2009), war die Tochter der damaligen Begründerin und Leiterin des Heims, Annemarie Wolff-Richter, die selbst in diesem Heim aufgewachsen ist und durch die Nazizeit dessen Schicksal mit durchlitten hat. Als inhaltlich notwendige Ergänzung konnten wir zusätzlich zwei Beiträge aufnehmen, einen zu Fritz Künkel (Sabine Siebenhüner) und einen zu Henry Jacoby (Gisela Deising). Dem Verlag Königshausen & Neumann sei für die Druckgenehmigung gedankt. Die PowerPoint-Präsentation durch Horst Gröner, die die Gesamtdarstellung anschaulich visualisiert hatte, ist hier nur mit ein paar Bildern vertreten. Mein eigener Beitrag – eine deutliche Erweiterung des Vortrags – ist eine Gesamtdarstellung der Geschichte der organisierten Individualpsychologie in Berlin mit Schwerpunkt auf den 1920er Jahren. Nach einer ausführlichen Betrachtung der Anfangszeit bis zu ihrem Auflösungsprozess Anfang der 1930er Jahre, folgt die Skizzierung der Individualpsychologie der NS-Zeit, ausschnitthaft auf ihre Akteure in Berlin bezogen, und eine sehr kurze Darstellung der Individualpsychologie nach 1945 bis heute. Im Anhang meines Beitrages befinden sich eine Zeittafel, Personen- und Adressenlisten, Scans von Programmen sowie Fotos von Personen und Gebäuden. Die anderen Beiträge stellen einzelne wichtige Personen der Individualpsychologie im engeren oder weiteren Sinn vor oder gehen näher auf bestimmte Geschehnisse in der Geschichte der Individualpsychologie ein. So gibt es Beiträge zu dem prominentesten, aktivsten und zugleich durch Rechtslastigkeit problematischen Vertreter der Individualpsychologie, Fritz Künkel (Sabine Siebenhüner), zu seinem linken Gegenpart, dem politischen Aktivisten und Romancier Manès Sperber (Hans-Rudolf Schiesser), dem linken Sozialarbeiter 8
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Henry Jacoby (Gisela Deising) und zu dem vielseitigen Professor für Psychiatrie, Psychotherapeuten, Unterstützer der Sexualwissenschaft um Magnus Hirschfeld und Unterstützer der Individualpsychologie, Arthur Kronfeld (Peter Vogelsänger). In den Beiträgen zu bestimmten Geschehnissen und Institutionen geht es um die Vorstellung des Kinderheims in Frohnau (Ursula Heuss-Wolff ), die Rolle der Psychoanalyse und Individualpsychologie in der NS-Zeit (Andreas Peglau) oder um die Darstellung der Gründung und Entwicklung des Alfred-Adlers-Instituts (Wolfgang Lehnert). Die Tagung und diese Veröffentlichung sind somit das gemeinsame Werk von allen Beteiligten, für deren Beiträge ich mich an dieser Stelle bedanken möchte. Mein Dank geht in erster Linie an die Referenten der Tagung und die Autoren. Besonders danken möchte ich Horst Gröner, dem Geschäftsführer der DGIP und seit Jahren Förderer der Geschichte der Individualpsychologie, der mich in der Vorbereitung und vor Ort unterstützt und begleitet hat. Dank gilt auch dem AAI Berlin und der DGIP für die dem Projekt entgegengebrachte Offenheit und für die finanzielle Unterstützung, ohne die weder die Tagung noch diese Publikation möglich gewesen wäre. Darüber hinaus danke ich meinem Mann, Klaus-Jürgen Bruder, für seine vielfältige und tatkräftige Unterstützung des ganzen Projekts. Berlin 1. Februar 2014 Almuth Bruder-Bezzel
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Geschichte der Ortsgruppe Berlin 1924 bis 1933



Überblick



Nachdem sich Adler 1911 von Freud getrennt hatte, gründete er sofort seine eigene Gruppe, die »freie Psychoanalyse«, die 1913 dann »Individualpsychologie« genannt wurde und zunächst auf Wien begrenzt war. Unterbrochen durch den Krieg wurde die Wiener Gruppe nach dem Krieg wieder neu und in anderer Besetzung aufgebaut und bald entstanden nun eine ganze Reihe von Ortsgruppen außerhalb von Wien, erst in Deutschland, dann in Europa und darüber hinaus. Die erste Ortsgruppe entstand 1920 in München, durch Leonhard Seif (der ursprünglich die Freud’sche Münchener Gruppe aufgebaut hatte, dann zu Jung und schließlich zu Adler überging. Durch ihn konnte 1922 in München dann der 1. Internationale Individualpsychologie Kongress stattfinden (vgl. zu Seif: Bruder-Bezzel, 1999; Brundke, 2013). 1924 nun wurde die Berliner Gruppe durch die Initiative des Arztes Fritz Künkel und seiner Frau Ruth, die von Seif kamen, gegründet. Das geschah etwa zeitgleich mit der Gründung der Ortsgruppen in Nürnberg, Dresden und Frankfurt. Mit der Ortsgruppe Berlin war der Anfang für eine Ortsgruppe getan, die neben München das zweite deutsche Zentrum der Individualpsychologie werden sollte. Dass Berlin für die Individualpsychologie ein Zentrum werden musste, lag bereits an der kulturpolitischen Bedeutung der Hauptstadt Berlin, in der sich alle 11
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intellektuellen und politischen Kräfte sammelten. Berlin war der Anziehungspunkt für kulturelle, wissenschaftliche und künstlerische Initiativen, für Revolution, Reform und Reaktion. Wollte die Individualpsychologie an Anerkennung und Verbreitung gewinnen, war die »Eroberung« Berlins entscheidend. Auch dass die Psychoanalyse dort bereits seit 1908 durch Karl Abraham eine Gruppe hatte und Berlin durch die Gründung des Psychoanalytischen Instituts (BPI) 1920 zu einem Hauptort neben Wien wurde, machte die Berliner Präsenz der Individualpsychologie als Konkurrentin wichtig bzw. geradezu überfällig. Schon aus diesem Grund lag das Augenmerk immer auf Berlin, besuchte Adler Berlin häufig, ja »regierte« teilweise auch in die Berliner Gruppe hinein und deshalb fanden auch in Berlin zwei Internationale Kongresse statt (1925 und 1930). Angesichts der Fülle von Aktivitäten, Arbeitsgruppen und Publikationen, die sich in den folgenden Jahren entwickeln, und angesichts der Fülle an Namen, die hier immer wieder auftauchen, muss man davon ausgehen, dass die Berliner Gruppe sehr groß war, aber es gibt weder Zahlenangaben noch Mitgliederlisten. Das entspricht der Tatsache, dass die Individualpsychologie insgesamt nirgends streng organisiert war und als Verein, Ortsgruppe oder Sektion nicht oder eher selten im Amtsgericht eingetragen war (s. Gröner, 1987). So war auch die »Berliner Gesellschaft für Individualpsychologie« nicht im Vereinsregister am Amtsgericht Berlin eingetragen, aber es gibt eine Satzung vom 8. Februar 1928 (Zeitschrift für Individualpsychologische Pädagogik und Psychohygiene, Mai 1928, Heft 3, S. 71f.), die den Eintrag vorsieht. Auch die Internationale Vereinigung gab es vereinsrechtlich eigentlich nicht (Gröner, 1987). Es ist aber gerade in Berlin der 1920er Jahre einzubeziehen, dass die Zahl der Anhänger und der Aktiven die Zahl der Mitglieder sicher weit überstiegen. Adler’sches Gedankengut wurde natürlich nicht nur von Mitgliedern vertreten, die Anhängerschaft ging sehr weit über die Mitgliedschaft hinaus und war breit gestreut. Ihr Wirkungsbereich, ihre Präsenz als Theorie und Praxis war, anders als heute, in der Öffentlichkeit weit verbreitet, in den Institutionen wie Kliniken, Beratungsstellen, Sozialpädagogischen Einrichtungen, Wohlfahrtsämtern sowie Erziehungsinstitutionen wie Kindergärten und Schulen. Das umso mehr, als dass die Individualpsychologie ihren Schwerpunkt sehr stark im (sozial-)pädagogischen Bereich hatte, auch wenn sie engen persönlichen Bezug zu den (ab 1926 organisierten) ärztlichen Psychotherapeuten pflegte und 12
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dort anerkannt war. Zu dieser ganzen Wirkungsgeschichte und den Verflechtungen finden wir immer wieder Hinweise, eine systematischere Forschung fehlt jedoch. Die Berliner Ortsgruppe entwickelte eine sehr bewegte Geschichte mit herausragenden Aktivitäten und herausragenden Personen. Von ihr gingen produktive Impulse aus, die für die Individualpsychologie insgesamt von Bedeutung waren: Hier in Berlin entstanden eine Fülle von Beratungsstellen und Arbeitsgruppen, es wurden Vorträge und Kurse gehalten, das Ausbildungsinstitut gegründet, zwei Internationale Kongresse ausgerichtet und ein Kinderheim geführt. Allerdings war, wie Freud dies schon an Karl Abraham für die Psychoanalyse schrieb, Berlin »ein schwieriger, aber bedeutungsvoller Boden« (24.08.1908). Das galt auch für die Berliner Individualpsychologie, und deswegen war sie nur von kurzer Dauer. Noch vor der Nazizeit hat sie sich mehr oder weniger selbst aufgelöst. Hier wirkte sich natürlich der spezifische politische Charakter Deutschlands der 1920er Jahre aus, der sich in Berlin kristallisierte und zuspitzte: seine politische Zerrissenheit, seine politischen Kämpfe. Es war eine hochpolitische Zeit mit bürgerkriegsähnlichen Auseinandersetzungen seit dem Ersten Weltkrieg: die schwierige Etablierung einer Demokratie, anschwellender Faschismus seit dem Ende des Krieges einerseits, Oktoberrevolution, deutsche Arbeiterbewegung und Novemberrevolution andererseits. Diese Spannungen erscheinen in der Individualpsychologie an ihren Polen, ihren Vertretern Fritz Künkel einerseits und Manès Sperber andererseits. Daran zerbrach die Individualpsychologie als Organisation schon vor der Nazi-Zeit.



Entwicklung der Ortsgruppe



Als die Berliner Ortsgruppe im April 1924 von Dr. Fritz Künkel gegründet wurde, wurde er Vorsitzender, Leo Groeger der Schriftführer, Otto Kaus der Kassenwart und Dr. Valentine Adler (Adlers Tochter) die Bibliothekarin. Die Geschäftsstelle lag zunächst in der Kantstraße 94 in Charlottenburg und später, bereits jetzt angekündigt, ab Juli in Dahlem, Falkenried 12. Das waren Künkels Privatadressen, die auch später immer wieder wechselten. Künkel hatte sich, wie es in der Chronik in der Internationalen Zeitschrift für 13
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